
PATIENTENAUFKLÄRUNGSBOGEN 
Gewebeunterspritzung mit Hyaluronsäure 

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 

unsere natürliche Hyaluronsäure, wie sie in den Produkten von BioHyalux vorkommt, ist nicht tierischer 
Herkunft und zur Faltenkorrektur und zur Volumenvergrößerung Ihrer Haut geeignet und revitalisiert durch 
intensive Hydration die Haut von innen. 

Insbesondere im Gesicht (Augen, Wangen, Mundpartie, Lippen und Kinn), aber auch auf dem Dekolleté und an 
weiteren Körperstellen. Durch die optimale Zusammensetzung von BioHyalux mit dem feuchtigkeitsspeichernden 
Hyaluron in verschiedenen Viskositäten werden tief in der Haut liegende Feuchtigkeitsdepots aufgefüllt, ober-
flächliche Linien und Fältchen werden geglättet und tiefe Falten aufgepolstert.
Ihr Therapeut sucht das für Ihre Haut optimal passende Präparat heraus und injiziert es schonend nach 
neuesten Techniken. 

BioHyalux regeneriert Ihre Haut von innen regeneriert, pflegt und wirkt der stetigen Dehydration entgegen.
Ihre Haut wirkt voller und strahlender für deutlich längeres natürliches Aussehen. 

Sie erreichen mit unserem millionenfach bewährtem BioHyalux:

	 • unmittelbare Sichtbarkeit
	 • deutlich reduzierte Fältchen
	 • ästhetisches Gesichtsforming	
	 • natürliches und auch jugendlicheres Aussehen

BioHyalux ist ein homogenes und farbloses Gel, das ausschließlich aus Hyaluronsäure besteht. 
Diese entspricht der körpereigenen Hyaluronsäure. Es wird mittels spezieller Herstellungsverfahren
bakteriell fermentativ gewonnen und ist frei von tierischem Eiweiß und somit frei von Allergenen.

Wie läuft eine Behandlung mit BioHyalux ab und wie wirkt es?

Ihr Behandler ist im Schmerzmanagement erfahren und wählt ggf. das für Sie geeignete Anästhetikum. Nach 
einer kurzen Desinfektion des Areals wird BioHyalux durch Micro Kanülen in die zu behandelnde Region injiziert. 
BioHyalux polstert den Raum unter der Region auf  – durch das Eigenvolumen und zusätzlich bindet es Wasser – 
hydriert also Ihre Haut nachhaltig. Ihr Behandler massiert im Anschluss das behandelte Gebiet, um das einge-
brachte Material optimal zu verteilen und den Effekt ästhetisch zu optimieren. Die reine Behandlungsdauer liegt 
im Allgemeinen bei ca. 5 – 30 Minuten. 
Bitte beachten Sie, dass eine durchschnittliche Wirkdauer nur geschätzt werden kann. 
Sie unterliegt einigen Faktoren, wie: Dem Areal der Haut/Bindegewebes, der Materialsorte- und Menge, den 
Lebensgewohnheiten- wie Rauchen, Solarium, Extremsport und Nachtarbeit. Erfahrungsgemäß liegt somit die 
sichtbare Wirkdauer zwischen 6 und 15 Monaten. 

Ihre Schönheit bewahren…
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Risiken und mögliche Nebenwirkungen von BioHyalux:

BioHyalux ist CE zertifi ziert und, da frei von tierischen Eiweißen, allergenfrei und wird sehr gut vertragen! 
Jedoch ist in Einzelfällen nicht auszuschließen, dass es zu kurzzeitigen Schmerzen, Hämatomen und 
Schwellungen kommen kann. Das Bindegewebe kann in seltenen Fällen auf das neu eingebrachte Volumen mit 
dem natürlichen Hautbestandteil Hyaluron reagieren. Diese Reaktion ist nur kurzzeitig und verliert sich rasch 
innerhalb von Minuten bis zu mehreren Tagen. Es kommt natürlich auf verschiedene Einfl ussfaktoren an: 
Nervosität des Patienten, Schmerzempfi ndlichkeit, Injektionstechniken und Menge des Materials. 
Auch danach kümmert sich Ihr Therapeut sofort um Ihre fachgerechte Versorgung und zwar nach Bedarf 
mit einer Pfl egesalbe und / oder einem Kühlkissen. 

Wichtig: Bitte halten Sie sich an die Ihnen mitgegebenen Ratschläge und Verhaltenshinweise! Bitte informieren 
Sie Ihren Behandler, wenn eine entzündliche Reaktion (Wärme, Rötung, Schmerzen, Schwellung, Verhärtung) über 
mehrere Tage anhält oder sich Knötchen bilden sollten, die auch nach 2 Monaten noch nicht aufgelöst sind.

Kontraindikationen:

• Patienten unter 18 Jahren
• stillende Mütter und Schwangerschaft
• Hypersensibilität gegen Hyaluronsäure
• Patienten, die zu hypertropher Narbenbildung neigen 
• Patienten mit sichtbaren infi zierten oder entzündeten Bereichen der Haut 

   (Akne, Herpes; Rosacea, Schuppenfl echte, Gürtelrose)
• Zahnbehandlungen (OP, Prophylaxe) weniger als 5 Tage zuvor 
• entzündliche Infektionen – besonders im HNO Bereich oder mit multiresistenten Keimen MRSA
• Vorbehandlung mit permanenten Materialien, wie Silicon und Dauerfäden
• Patienten, die mit Antikoagulanzien oder Thrombozytenaggregationshemmern

    (z.B. ASS, Marcumar, Heparin) behandelt werden 
• Patienten mit Autoimmunkrankheiten in der Anamnese, die eine Immuntherapie erhalten 

Worauf Sie vor und nach der Behandlung achten sollten:

• Vor der Behandlung mindestens eine Woche keine OPs oder Prophylaxe im Mund- und HNO-Bereich,
  sowie keine Einnahme von Aspirin und anderen Gerinnungshemmern, sowie hochdosiertem Vitamin C. 

• Nach der Behandlung sollten Sie ggf. kühlen, eine Pfl egecreme (Auriderm) verwenden und 
   homöpathische Präparate (Arnica C 30, Traumeel, Ledum C 30, Belladonna C 30) zur Unterstützung
  der Heilprozesse einnehmen 
 • 1 – 3 Tage auf Kosmetik verzichten, danach ist eine sanfte übliche Pfl ege und Kosmetik möglich.
 • Bis zu 2 Wochen Saunabesuche, intensiven Sport, Flugreisen und eine UV-Bestrahlung durch Sonne   
     oder Solarium vermeiden. Es sollte ein unnötiges Berühren der behandelten Areale für 24 Std. 
    unterbleiben und mindestens 2 Liter Wasser am Tag getrunken werden.

Bitte lesen Sie sich diesen Aufklärungsbogen aufmerksam durch, und lassen Sie sich von Ihrem Therapeuten 
ausführlich aufklären. Stellen Sie Ihre Fragen, solange Ihnen noch etwas unklar sein sollte. Ihr Behandler ist auf 
solche ästhetischen Injektionen spezialisiert und wird sich gerne ausreichend Zeit für Sie nehmen.

Ich habe diese Information gelesen und alle Fragen beantwortet bekommen,
sowie eine Kopie für mich erhalten.

                                                                                                    
Name / Unterschrift

                                                                                                    
Ort, Datum

                                                                                                                                                                                                                                             
Anschrift:
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